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EinführungdesargentinischenFleisches.
InderheutigenSitzungdesStadtra¬

gesagteamNeumayereinen
Magistratsberichtvor ,derdieEin¬
führungdesargentinischenGleiches
zumGegenstandehatteunddenbilligen
PreisdesFleisches,dessenGüteund
dievortrefflichenveterärenver¬
hältnisseausführlicherörterte.

NachdemAntragederReferentenLeg.HeuerfaßtederMariatei¬
stimmungfolgendenBeschlus,derauchdem
Gemeinderatvorgelegtwerdenwird.

DerGemeinderatfordertinderEr¬
kenntnis,daßdieEinfuhrüberseeischen
FleischesunterdengegenwärtigenVer¬
hältnissendaseinzigeMittelzurBe¬
hebungderFleischertist ,dieEinfuhrvon
argentinischenFleischsofortzuzulassen.
DerGemeinderaterklärt ,daßder

Regierungdie Verantwortungfür
dieFolgeneinerablehnendenHaltung
zugemessenwerdenmüßte.

Am16 .d .M.findetinTriesteine
CommissionelleBesichtigunguErgebung
vonimportiertemargentinischenFleisch
statt .ZudieserKommissionwurdenals
DelegiertederGemeindeWienentsendet.
BürgermeisterDr .Neumayer,Nieburg.
hierhammerdieW.Wesselu .Knol¬
einvomBürgermeisterzudelegieren.
der MitglieddesGemeinderates,
Mag .RatDr .Kons .Mayeru .der
Leiter desVeterinamtesToscano

DerAbschiedderPariserGäste.
vondemPräsidentendesPariserGe¬

meinderatesLeopoldKellan ,der
gesternmittagsWienverlassenhat,
ist spätabendsausSalzburgnach¬
stehendeDepescheanB .C .Neu¬
magereingelangt :In demAus¬
genblicke,daichdenBodenfer¬
reichsverlasse,dankeichIhnennoch
malsimNamendesPariserGe¬
meinderatesfür diewarmeAuf¬
nähme,derennachhaltigeErinne¬
rungwirstets wahrenwerdenund
bittendieIhrenKollegeninder
GemeindevertretunginWienunserelebhafteDankbarkeitund
dieVersicherungbrüderlicherGe¬
fühleundunerschütterlicherFreunde
schaftzuübermitteln.

WienerRathensermordung
ins Rathaus .

Herausg.inverantenRedakteur.K.Reg.
20Jahr,Wien,Mittwoch,7September11.

WienerStadtrat
Sitzungam7 .September
vorsitzendeVig .S .Porzer

undhof
NacheinemBerichtdesM.Brauniß

beteiligtsichdieGemeindeWienander
vomk .k .Bezirkschulatanläßlich
derLandslehrerKonferenzveran¬
staltetenSchulausstellungu .bewilligt,
einenBetragvon500fronenhiefür
DieSchulausstellungfindetinder
Volkshaltestatt

dasvomHermannvorgelegtePro¬
jektfürdieRegulierungundUmpla¬
ferungderOberrenBahngassezwischen
Fasan -undHegergasseimBezirkwird
mitdenKostenvon23200fl .genehmigt

NacheinemBerichtdesM.Krafter
wirddieRegulierungdesvordem
AmtsgebäudederFinanz-Bezirksdirek¬

des Kaiser¬
im20 .BezirkmitdemErfordernisse
von15500fl genehmigt,dasAnerbieten
desFinanzministeriums,bezw.der
Finanz-BezirksdirektionaufLeistung
einesjährlichenParschalbeitragesvon
1400fl fürdieKostenderPflasterer¬
haltungwirdangenommen.

M.Kraftbeantragtdiegrun¬
sätzliche Gene¬
tenEntwurfeeinesNaturesdes
KuratoriumszurErrichtungeines
heimsfür unverschuldenkonde¬
tionslosgewordenmittelloseHand
lungsgehilfen .Aug. )

M .BraunbeantragtimHinblick
aufdenGemeinderatsbeschlußvom
24 .September1909 ,nachwelchem
der Markt auf demplatz
11 .Bezirk ,infolgederErbauung

derneueKirchezuverlegenist ,
dievorläufigprovisorischeVerle¬
gungdiesesMarkauf denBau¬
platzanderEckedesEnplatzes
undder Strasse .DieVerlegung
die Ständehat aufKosten
derGemeindezuerfolgen .(Ann. )

Wessel beantragt dem
AnsuchendesWienerFortbildungs¬
schuldetesaufHerstellungeines
gerauschverminderndenPflasters
in derMollergasseam6 .Bezirk
langedesneuenSchulgebäudes
in Prinzigzugenehmigenu .für
dieseHerstellungdenerforderlichen
Betragin Budgetpro1911sicher¬
zustellen .Aug.S .R.TitelbeantragtderNach¬
eichungsämtlicherWagenundGewichtedesZentralviehmarktesundSchlacht¬
Hausesv .MarchmitdenKosten

von 8000 R .g .
S .R .HolzbeantragtdenAn¬
kaufderKat .Parzelle20inOb¬
SieringimBezirkeimAus¬
maßevonca .200340inundder

sei vonS .R .Grünbeckvor¬
gelegtenProjektefürdenKanal¬nenbauinderverlängertenKart¬
LudwigstraßeinderStrecke,von
der Währungenstraßebiszu
SchulatesowieinderunbenanntReitengasse18 .Bezirke,wirdmit
denKostenvon1500zugestimmt

demProjektefürdieErbauung
einesArbeiterwohnhausesaufdem
gebenwirdmitdenKostenvon
55000Rzugestimmt.

DasProjektfürdieRegulierung
derHaubenignissesowieder
anschließendenGasse,undderStraße
II .Am19 .BezirkewirdmitdenKosten
von20850genehmigt ,ebenso
dasProjektfürdieRegulierung

Preis von150herfür
ZweckedesWaldWiesengartels.

An

derTodesstrafein1 .Weile
vonderBittstraßebis zutage
gehemitdenKostenvon13800.derVerkaufderKat.Kanzelle
45in UnterLöbling,be .Auß¬
waldeimWasmaßevon539
undeinesTeilsderRatParzalle42
im Ausmaßevon 1674den
Pauschalchesvon1200zuver¬
tierungszweckenwirdgenehmig

M.Rissweglegtdenfürdie
UnterfahrungderSubahrinZeuge
derliebergassevonderbahngesel¬
schaftverfaßtenKostenvorschlagvon
DiederGemeindeWienzurLast
sollendenKostenbetragen3800.
NachdemAntragdesReferenten

dender Kostenanschlagu .
demselbenangeführtenEinheitsreise
zurKentnisgenommen.

NacheinemBerichtdesBuch
wirdderVerkaufeinesTeilesder
Parzelle380anderKerchfeldische
imBezirkin Ausmatevon
87um15t per ingenehmigt.

M .Jatzkabeantragtdie¬
tungvonhalbund17ganznacht.
genvergassammenimBezirk
mitdenjährlichenGagerbrauchs,
Kostenvon1506 .Aug.

derVerkaufvonTeilender
Papelle595am13 .Beyer ,sein
in der Bragsgasseund

Bergasse umderPro¬
ger in Ausmaß259
26 zuverendierungszwecken
wirdzugest .

dasvonGrafvorgelegteVor¬
jekt für die Regulierunger¬
Redtenbachergasseam16 .Bezirk
wirdmitdemKostenerfordernisse
von11600genehmigt.

für erstellungenu .Reparaturen
richvonSachederstädtische



Gouvernementsa derbienvonmende
ne part retire in causis in dem
a Vienneheurerepresentante.Nous
voriner tres reconnaisant dugrava¬
interes ,dont il nous on donneereude
et je vousinvitedelegervotreverre
sende in Menieur que
der Convernements etranger repre¬
denter pari non
er des lag und da

WohlderHerrendagiertendirver¬
vertrennen frunden Kantendiesen
sach ,(KürmischeHochrufe.

der Augustder AugenRegie¬
rungvorzugvonRectorerwiderte .
so wird mir die ihre zuteilen
der Delegiertender fremdenSaaten
fürdiesofreundlichenWortederBegrü¬
stungzudenken,welcheeineExellenz
DerHerrLeiterdesAckerbaumeisterium
die Gütegehabthat ,anunszuir¬
IchbittekeineExzellenzüberzeugtzusein,
daßer ungeinegroßeFreudewarvonihmalseinemMitgliedederRe¬
gierungindieserStellesofreundlichin¬
gutezuwerden .Wennoderbele¬
gierte ländischer Saaten ,man
Kongresseteilgenommeneben ,soganz
ich ,daßdasaucheingungbin ,und
gewißermaßeneineBürgschaftdafür
senwird ,dasdieBeschlußediesesCon¬
geistignichtnurist ,sondernmit
derZeitauchindieWircklichkeitüber¬
führtwerden.

Esist imZeichendafür ,daß
dieRegierungen,nichtnurdieober¬
reichische ,sondernnachdieanderen
denWertder Jagdkennen ,daßsie
wissen ,daßwir nicht bloszu¬
Vergnügengegen ,sonderndaßdie
Jagdein wirtschaftlichnichtzu

unterschätzenderPastorist ,darauf
gründensichdieHoffnungendes

Kongresses

AlleAusländersindmit
Freudenhiehergeeilt ,demRufe
nachWiengernu .freudiggefolgt,
demWieistdieHauptstadtÖster¬
reichsu .Osterreichist dasDocade¬
derJäger .WeraninOsterreich
gejagthat ,derOsterreichsJäger
nichtkennt ,denkanichbe¬
dauern u .wünsche ,daß eres
nachholenmöge.Washatabernoch
andershiehergezogen ,alsdie
nichtbloßdieTagsausstellung
rei ,undderindiesemJahre ,durch
unserkommenn,auchunsereVerehrung
demeinenZwischendiesesLandes
daubendender RednerHerrn
unsernKaisersehr undJäger
underinnertan derFeier¬
mentinSchl,dadieserKaiserinschlich¬
ten Jägerhutevorseineneigenen
Sandbildestandgedankt
der Stadt Wien
Bürgermeisterwenigerfürder
grossenfreundschaftunddankt
danderPräsidiumaufdemFechten
Rinckundfährt ,dannfort .Wirwol¬
lennocheinesgedenken.Wennder
ingresgelingenkonnte ,wenn
das konnte ,wedergeworden
dannverdankenwir das dieHän¬
undderJagd,derRednertrinkt ,unter
sten BeifallaufdasWohl
derJagdundderJägern.MiteinemlaunigenTraftdesLandesselb aufderNamenschloßdieReiseder
fiziellenTriebsprüche.

NachrungzurPrenzliche
OberstLandmarschallPrinzLubkowitz,
ConsulHartwich,commerzialratSen¬
kovita ,Oberpolizeikommissärsicher¬

78
AusherigeAufmerksamer

aufwerdendieGühte ,daßsiebeider
Tafelaußerderüblichenzugesche,

welche dicatische
Erbleintrug ,auchdaserstfür¬
lichbeiGerlacheWiedlungerschie¬
nenschmücheBüchlein.Unter¬
RauwasWidmann ,alsErinne¬
mungerhielten .
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zudenholeraverdächtigenFällen
im12 .Bezirk ,ZudemArtikelin
derheutigenMittagsausgabedes
deutschenVolksblattüberCholeraver,
dächtigeErkrankungeninWien¬
hatderMagistratdemBürgermeister
nachstehendenBerichterstattet.

NachdemvomStadtphysikat
erstattetenBerichtewurdederprak¬
tischeArzt ,Dr .Kornbereitsin
derNachtvom5bis6 .d .M.zu
demerkranktenJosefGasselber,
12bez .Nachgasse209einemeinzeln,
stehendenGeschäfte,gerufen.Andas
Stadtphysikat,bezw.dieMagistrats,

abteilung ist vonS .Korn
imLaufedesVormittagsam6 .d .M.
ein ErsuchenimVeranlassungder
SpitalsaufnahmedesErkrankten
nichtgerichtetworden.

fürdenNachmittagbestandim
Stadtphysikatdergewöhnliche
Journaldienst,daderbisherinder
Sanitätsstationdes10.Bezirkeseinge¬
halteneVermannsdienstam6 .d .M.
vomOberphysikus,übereigene
Initiativeaufgelassenworden,war
DiensthattederPhysikatsassistentD.

Freund,welchererklärt ,einen
keleonischenAufrufnichtvernommen.

zuhaben .
AlsderBezirksamptDr .Welsch

um5 Uhrnachm.zurErledigung
anderweitigerAmtsgeschäfteim
BureaudesStadtphysikateseintraf,
erhieltertelefonischdurchdie
Sanitätsstationam10 .Bez .die
MitteilungvondemKrankheitsfall
u .zw .wurdeihmberichtet ,daßdie
SanitätsstationdenGasselhuber
samtFrauundKindübertelefor¬

scheAufforderungseitensdesSon¬
täts - InspektorsDr .Winterindas
FranzJosefSpitalzutransportieren.
hatte ,denJosefGasselhuberjedoch
beimEintreffenin derWohnung
bereitstotvorgefundenhabe.
DadasFranzJosefs-Spitalüber¬
sofortigebelehonischeAnfragedes
Dr .WelscheinenCholeraverdacht
beiihrenGasselüber ,welche
samtihremKindbereitsindes
Spital gebrachtwordenwar
nichtfür ausgeschlossenerklärte
begabsich8Welschsofortindie
WohnungderErkrankten,ließden
verstorbenenGasselberindie

LeichenkamerdesZentralfriedhofes
überführenu .ptodienotiren¬
digenErhebungenanOrtu .Stelle.

NochandemselbenAbendwür¬
denallePersonen,welchemit
denErkrankteninnachweisbarer
Berührunggestandenhätten,in
derSanitätsstationam10 .bez.
isoliert .DaeinesofortigeDesinfek¬
tion der Wohnungwegenman¬
gelhafterBeleuchtunginderselben
nichtdurchgeführtwerdenkönnte,
würdedieselbegesperrt,u .amtlich
versiegelt ,dieDesinfektionaber
amnächstenMorgenvorgenommen.
Weiterswirdbemerkt,daßdie
Sanitätsstationim10 .Bez .den
Krankentransportübernommen
u .ausgeführthat ,als derFall
als Choleranostrasgemeldet
wurdedieMannschaftu .die
intervenierendenAmtsärztewaren
beimBetretenderWohnungvorschrift¬
mächtigmitManteln,Siefelnu.
kappen,sowieHandschuhenadjustirt.
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